
Arbeitstagung des Historischen Vereins der Fünf Orte 2006

200 Jahre Bergsturz von Goldau –
„Katastrophenlandschaft“ Innerschweiz

Samstag, 10. Juni 2006, 09.30-16.15 Uhr

Rathaus Schwyz, Kantonsratssaal



Naturkatastrophen und ihre Bewältigung

Am 2. September 1806 verschütteten ungeheure Fels- und Geröllmassen das Tal
von Goldau. Sie begruben das ganze Dorf sowie den grössten Teil der Einwohner
unter sich. Diese Naturkatastrophe löste weit über die damalige Eidgenossenschaft
hinaus nicht nur ein gewaltiges Echo aus, sondern auch eine beispiellose Welle der
Solidarität.
Der Historische Verein der Fünf Orte will mit seiner diesjährigen Arbeitstagung nicht
einfach eine weitere Veranstaltung zu den vielen Gedenkanlässen hinzufügen.
Vielmehr lädt er ein, angesichts der stets wiederkehrenden Naturkatastrophen –
auch der vergangenen Jahre – über den früheren wie auch den aktuellen Umgang
mit derartigen Ereignissen zu reflektieren und zu diskutieren. Das Einführungsreferat
des bekannten Klimahistorikers Prof. Dr. Christian Pfister, ein ganzer Strauss von
weiteren Referaten, der Ausstellungsbesuch im Forum der Schweizer Geschichte
und eine hochkarätig besetzte Podiumsdiskussion werden uns mit der geistigen
Nahrung versehen. Dass daneben auch das leibliche Wohl und das gesellige
Beisammensein nicht zu kurz kommen, versteht sich im Fünförtigen von selbst.

Wir laden alle an diesem geschichtlichen und aktuellen Thema Interessierten
herzlich nach Schwyz ein!

Datum: Samstag, 10. Juni 2006, 09.30 – 16.15 Uhr

Ort: Rathaus Schwyz, Kantonsratssaal
 Forum der Schweizer Geschichte, Schwyz

Kosten: Tagung inkl. Mittagessen (ohne Getränke) Fr. 65.00
Tagung ohne Mittagessen Fr. 30.00

Anmeldefrist: Bis 25. Mai 2006 mit dem beiliegenden Einzahlungsschein

Auskünfte: Staatsarchiv Zug, Telefon 041 728 56 80 oder www.fuenf-orte.ch



Arbeitstagung des Historischen Vereins der Fünf Orte 2006

200 Jahre Bergsturz von Goldau – „Katastrophenlandschaft“ Innerschweiz

09.30 Dr. Peter Hoppe, Präsident des Historischen Vereins der Fünf Orte
Begrüssung und kurze Einführung

09.35 Prof. Dr. Christian Pfister, Universität Bern
Die Bedeutung der Spendenaktion für Goldau in den
expandierenden Netzwerken zur Bewältigung von Katastrophen

10.15 Dr. Gabriela Schwarz-Zanetti, ETH Zürich
Das Unterwaldner Erdbeben vom 18. September 1601

10.45 Kurze Pause

11.00 lic. phil. Alois Fässler, Kriens
Goldau 1806: Die Katastrophe als Katalysator

11.20 Verschieben ins Forum für Schweizer Geschichte

11.30 Führung im Forum für Schweizer Geschichte
(Ausstellung Goldauer Bergsturz 1806)

12.25 Mittagessen im Mythenforum

14.15 lic. phil. Monika Gisler, ETH Zürich
Die Anfänge der systematischen Erdbebenforschung in der
Schweiz und der Beitrag der Innerschweiz

14.35 Dr. phil. II Daniel Bollinger, Kanton Schwyz
Mensch und Naturgefahren: Über den zeitgemässen Umgang mit 
Risiken

14.55 Kurze Pause

15.00 Podiumsdiskussion

Moderation: Prof. Dr. Iwan Rickenbacher, Kommunikationsberater
Teilnehmer: Prof. Dr. Christian Pfister, Universität Bern

lic. iur. Franz Steinegger, a. Nationalrat
lic. iur. Gaspare Nadig, Leiter Grossschaden-
management (Schw. Mobiliar Versicherungsges.)

16.15 Tagungsschluss



Fahrplan:

Luzern ab: 08.21 Schwyz an: 09.01
Zug ab: 08.32 Schwyz an: 09.01
Flüelen ab: 08.40 Schwyz an: 08.55

Schwyz ab: 16.56 Luzern an: 17.38
Schwyz ab: 16.56 Zug an: 17.27
Schwyz ab: 17.02 Flüelen an: 17.15

Busverbindungen:

Schwyz, Bahnhof ab: 09.06 Schwyz, Post an: 09.10

Schwyz, Post ab: 16.30 Schwyz, Bahnhof an: 16.34
16.45      16.49


